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Herren 3. Kreisklasse Gr. Süd-Ost

TSV 1888 Amöneburg II : TTV Ebsdorfergrund III 
Freitag, 03.12.2021, 20:15 Uhr

Naumann macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom TTV Ebsdorfergrund III, als
Stefan Naumann sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV 1888
Amöneburg II sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Stefan Naumann, der
seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Fuchs / Struck gegen Landstein / Naumann hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Freidhof / Rausch beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Quitz / Braun. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Justus / Fehrmann ihren Gegnern Stangl / Te Kamp
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Los ging es
anschließend mit den Einzeln. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewann Mario Fuchs die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Fünf Sätze
beharkten sich Martina Freidhof und Martin Landstein, bevor der Gast einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Martin Struck bei der unterm Strich klaren 0:
3 Niederlage gegen Stefan Naumann. Recht kurzen Prozess machte daraufhin Dominik Rausch
beim 3:0 mit Gerhard Stangl. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Thorsten Justus und Tom Braun, das Thorsten Justus letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Zwischenzeitlich konnte Pierre Fehrmann zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Otto Te Kamp aber trotzdem klar mit 9:11, 5:11, 11:7, 7:
11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1888 Amöneburg II und TTV
Ebsdorfergrund III. Eher wenig Gegenwehr bekam Mario Fuchs daraufhin bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Martin Landstein. Das war ein souveräner Sieg. Martina Freidhof hatte danach gegen
Herbert Quitz wiederum bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für
Martin Struck beim 11:7, 12:14, 4:11, 11:5, 11:13 gegen Gerhard Stangl. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Stangl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Trotz 1:0
Satzführung verlor Dominik Rausch sein Spiel gegen Stefan Naumann letztlich mit 11:8, 9:11, 6:11,
5:11. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1888 Amöneburg II am 08.12.2021 gegen den TTC Eintr. 1969
Burgholz-Kirchhain V versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 10.12.2021 gegen den TTC 1952 Anzefahr VI mitnehmen.
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 Statistik:
 TSV 1888 Amöneburg II

Doppel: Fuchs / Struck 0:1, Freidhof / Rausch 0:1, Justus / Fehrmann 0:1 
Einzel: M. Fuchs 2:0, M. Freidhof 0:2, M. Struck 0:2, D. Rausch 1:1, T. Justus 1:0, P. Fehrmann 0:1 

 TTV Ebsdorfergrund III
Doppel: Quitz / Braun 1:0, Landstein / Naumann 1:0, Stangl / Te Kamp 1:0 
Einzel: M. Landstein 1:1, H. Quitz 1:1, G. Stangl 1:1, S. Naumann 2:0, O. Kamp 1:0, T. Braun 0:1


